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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 8 6 / 2 0 2 1 / I V  
Datum: 

22.03.2021 

Federführung: 

Dezernat VI, Kämmereiamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg 
Sachstand Sanierung Stadthalle: 
- Petitionsverfahren 
- TOP-Antrag „Die Heidelberger“ 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Ausschuss für Kultur und 
Bildung 

25.03.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

14.04.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 06.05.2021 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information:  

Der Ausschuss für Kultur und Bildung, der Haupt- und Finanzausschuss und der 
Gemeinderat nehmen die Information zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 Hier nicht relevant  
Einnahmen:  
 Hier nicht relevant  

Finanzierung:  
 Hier nicht relevant  

Folgekosten:  
 Hier nicht relevant  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Entsprechend der Zusage von Herrn Oberbürgermeister im letzten Haupt- und 
Finanzausschuss berichten wir zum Petitionsverfahren. Aufgrund des TOP-Antrags 
0031/2021/AN der Fraktion „Die Heidelberger“ informieren wir zur Sanierung der 
Stadthalle entsprechend der Fragestellung. 
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Begründung:  

Petitionsverfahren 

Der baden-württembergische Landtag hat einer Petition von zehn Bürgerinnen und Bürgern nicht 
abgeholfen und das Vorgehen der Stadt Heidelberg zur Sanierung der Stadthalle bestätigt. Der 
Petitionsausschuss des Landtags sieht in dem Verfahren zur Sanierung der Stadthalle die von den 
Petenten geforderte Transparenz und Bürgerfreundlichkeit in vollem Umfang erfüllt. „Die 
Beteiligungsprozesse der Stadt gehen über die gesetzlich vorgesehenen Verfahrensvorschriften 
hinaus“, erläutert der Petitionsausschuss in seinem Bericht zu der Entscheidung des Landtags vom 11. 
Februar 2021 (Anlage 01). 
Herr Oberbürgermeister und Herr Schiemer (Heidelberg Marketing GmbH) haben dazu bei einer 
Pressekonferenz am 01.03.2021 informiert.  

Inzwischen hat uns das Wirtschaftsministerium informiert, dass eine Folgepetition eingelegt wurde 
und um Stellungnahme gebeten. Die Verwaltung bereitet die Beantwortung vor, was aufgrund der 
Komplexität geraume Zeit in Anspruch nehmen wird.  

Information zum Sachstand Sanierung Stadthalle  

Die Antworten zu den Fragen 1 bis 7 entsprechend des TOP-Antrag der Fraktion „Die Heidelberger“ 
0031/2021/AN vom 08.03.2021 werden als Anlage 02 nachgereicht.  

Künftige Informationen zum Sachstand erfolgen im Haupt- und Finanzausschuss als zuständigem 
Organ der Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg. Regelmäßige Berichte sind ab Beginn der 
Baumaßnahme vorgesehen, nachdem die Baugenehmigung erteilt wurde. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

Ziele des Stadtentwicklungsplanes sind nicht betroffen. 
 

gezeichnet 
Hans-Jürgen Heiß 



- 3.2 - 

Drucksache: 

0 0 8 6 / 2 0 2 1 / I V  . . .  
00319624.doc 

 
 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Petition 16/4627 Bericht des Landtags - Petitionsausschuss 
02 Fragen 1 - 7 TOP-Antrag „Die Heidelberger“0031/2021/AN 
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